
25 JahreSchüleraustauschprogrammmit der Edertal-Schule 
in Frankenberg/Hessen 
 
 
 
Seit 25 Jahrenbesteht das Schüleraustauschprogrammmit der Edertalschule, einem Gymnasium in 
Frankenberg. In der Regelbesuchen 25 bis 35 Schüler des deutschen Gymnasiums unsereSchuleimHerbst 
des Schuljahres. UnsereAustauschschülerwiederumbesuchen das deutsche Gymnasium und die Stadt 
Frankenberg imfolgendenKalenderjahr. 
 
Ende September 2014 kameninsgesamt 32 Austauschschüleraus Frankenberg zu uns. Die meisten von 
ihnenübernachtetenmit den ungarischenInternatsschülern, getrenntnachMädchen und Jungs. Die 
deutschenSchülernahmenauchan den ungarischenUnterrichtsstundenteil. 
 
Das Wochenendeverbrachten die deutschenAustauschschülerbei den Familien der ungarischen  
Internatsschüler. MeineAustauschschülerinheißt Charlotte Cronau. Am 
Freitagnachmittagfuhrichmitihrmitdem Bus nach Budapest, womeinVaterunsabholte und 
wirweiternachBudaörsnachHausefuhren. Wirhaben am Wochenendevielunternommen. 
WirtrafenunsmiteinemMitschülerausÉrd und seinemAustauschschüler und habenuns am Samstag die 
SehenswürdigkeitenBudapestsangeschaut. Am Sonntag warenwirunteranderem in einem Bistro und 
Bowlingspielen. 
 
Da die anderenAustauschschüler am Montagmitdem Bus nach Budapest gekommensind, fuhrenwir am 

Sonntagnachmittagnichtzurücknach Baja, sondernhaben die Austauschschüler am  
MontagvormittagimBudapesterBurgviertelgetroffen. Nach der Stadtbesichtigung, einerRundfahrt und 
etwasFreizeitsindwirgegen 16 Uhrzusammenmitdem Bus nach Baja gefahren. 
 
Außer Budapest besuchten die AustauschschülerzumBeispielnochPécs, und warenbeidemBürgermeister 
von Baja. Für die deutschenAustauschschüler war das LebenimInternateinneuesErlebnis, da siesonstbei den 
Eltern in Frankenberg und Umgebungwohnen. Ichfühlemichwohlim  
Internat und ichhoffe, Charlotte und den anderenAustauschschülern hat dieseBereicherungauchgefallen. 
Am Anfanghattesieetwas Angst, wiewohl die Lebensumständesind, und war überrascht, dass die 
Diskrepanzzu Deutschland gar nicht so großist. 
 
Ichhoffe, Charlotte und den anderenAustauschschülern hat esbeiunsgefallen, und 

siesindmitgutenErinnerungennach Frankenberg zurückgefahren. Ichfreuemich auf jeden Fall auf meinen  
GegenbesuchimFrühjahr 2015. 
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